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Erstmals seit Beginn der Krise haben 
die österreichischen Banken im zweiten 
Quartal 2010 die Kreditvergabekondi-
tionen für Firmenkredite leicht gelo-
ckert. Im Bereich der Wohnbaufinan-
zierungen war ebenfalls eine leichte 
Entspannung der Kreditpolitik zu ver-
zeichnen. Für das dritte Quartal 2010 
gehen die Banken von einer unverän-
derten Kreditvergabepolitik gegenüber 
Unternehmen und privaten Haushalten 
aus. Das zeigen die Ergebnisse der Um-
frage über das Kreditgeschäft im Juli 
2010. Da allerdings die Kreditvergabe-
konditionen bis Mitte 2009 zwei Jahre 
lang verschärft worden waren, befinden 
sie sich absolut gesehen weiterhin auf 
historisch sehr hohen Niveaus.1

Im Rahmen der aktuellen Befra-
gungsrunde enthielt der Fragebogen 
 einige Zusatzfragen über die Auswir-
kungen der Krise auf die Refinanzierung 
der Banken. Nachdem sich der Zugang 
der Banken zu Refinanzierungsmitteln 
in den beiden vorangegangenen Quar-
talen verbessert hatte, berichteten die 
Umfrageteilnehmer für die aktuelle 

Berichtsperiode von nur sehr geringen 
Veränderungen. Das galt für die Mittel-
aufnahme auf dem Geld- und Anleihe-
markt ebenso wie für Verbriefungen, 
bei den Eigenkapitalkosten wurden 
noch leichte Anspannungen gemeldet.

Die Antworten auf den regulären 
Fragebogen zeigen, dass im Firmen-
kundengeschäft die Kreditrichtlinien2 im 
zweiten Quartal 2010 erstmals seit drei 
Jahren leicht gelockert wurden. Diese 
leichte Entspannung betraf die Finan-
zierung von Großbetrieben (deren 
 Kreditbedingungen im Zuge der Krise 
deutlich stärker verschärft worden 
 waren), die Standards für Ausleihungen 
an kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) blieben hingegen konstant. 
Wesentlichster Faktor für die leichte 
Lockerung war die Wettbewerbssitua-
tion auf dem Bankenmarkt, daneben 
trug auch die verbesserte Liquiditäts-
situation der Banken dazu bei. Für das 
dritte Quartal 2010 erwarten die be-
fragten Banken keine Veränderung der 
Kreditrichtlinien.
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In der Entwicklung der Kreditbedin-
gungen3 setzte sich die bei vorangegan-
genen Umfragen registrierte leichte 
Verminderung der Zinsspannen für 
Kreditnehmer durchschnittlicher Boni-
tät weiter fort. Diese wurden nun 
schon zum dritten Mal in Folge leicht 
reduziert. Analog zur Entwicklung der 
Kreditrichtlinien betraf diese Locke-
rung die Ausleihungen an große Unter-
nehmen, bei Krediten an KMU gab 
es keine Änderungen. Die Marge für 
nehmen, bei Krediten an KMU gab 
es keine Änderungen. Die Marge für 
nehmen, bei Krediten an KMU gab 

risikoreichere Kredite blieb nach zwei 
leichten Verringerungen im zweiten 
Quartal 2010 stabil. Bei den anderen 
Bedingungen für die Vergabe von Unter-
nehmenskrediten wurde die Kredit-
höhe leicht gelockert, die Sicherheiten-
erfordernisse blieben konstant und die 
übrigen Bedingungen (Kreditneben-
kosten, Zusatz- oder Nebenverein-
barungen, Fristigkeit) wurden etwas 
verschärft. 

Die Kreditnachfrage der Unterneh-
men blieb im Berichtszeitraum nach 
Einschätzung der befragten Kredit-
manager insgesamt stabil. Bei den 
KMU wurde eine leichte Nachfrage-
steigerung registriert. Die Struktur des 
Finanzierungsbedarfs der Unternehmen 
verschob sich dabei leicht von den 
 Anlageinvestitionen zu Betriebsmittel- 
und Lagerfinanzierungen bzw. Umschul-
dungen. Für das dritte Quartal 2010 

erwarten die Banken einen gering-
fügigen Anstieg der Kreditnachfrage 
der Unternehmen. 

Im Privatkundengeschäft haben die 
Banken im zweiten Quartal 2010 ihre 
Kreditrichtlinien im Bereich der Wohn-
baufinanzierungen etwas gelockert, 
wofür ebenfalls die Konkurrenz auf 
dem Bankenmarkt als wichtigster 
Grund genannt wurde. Die Richtlinien 
für Konsumkredite blieben im zweiten 
Quartal 2010 unverändert. Für das 
dritte Quartal 2010 erwarten die 
 Banken keine Änderungen bei den 
Richtlinien für Kredite an private Haus-
halte. Die Entwicklung der Kredit-
richtlinien im Berichtszeitraum spiegelt 
sich in den Kreditbedingungen wider. 
Die Zinsspannen für Wohnbaukredite 
an Schuldner durchschnittlicher Bonität 
wurden leicht gesenkt, bei den Konsum-
krediten blieben sie unverändert. Bei 
den sonstigen Kreditbedingungen gab 
es im Haushaltsbereich ebenfalls keine 
Änderungen.

Die Nachfrage der privaten Haus-
halte nach Wohnbaukrediten war, nach 
einem leichten Rückgang in der Vor-
periode, wieder stabil und jene nach 
Konsumkrediten nahm leicht zu. Für 
das dritte Quartal 2010 erwarten die 
Banken einen leichten Rückgang der 
Nachfrage der privaten Haushalte nach 
Wohnbau- und Konsumkrediten.

3 Unter Kreditbedingungen sind die speziellen Verpflichtungen zu verstehen, auf die sich Kreditgeber und Kredit-
nehmer geeinigt haben.
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Richtlinien für die Gewährung von Krediten an Unternehmen

Grafik 1

Quelle: OeNB.
1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.
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Quelle: OeNB.
1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.
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–1 = deutlich verschärft / –0,5 = leicht verschärft / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gelockert / 1 = deutlich gelockert
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Richtlinien für die Gewährung von Krediten an private Haushalte
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Quelle: OeNB.
1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.
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Quelle: OeNB.
1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.
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